
374 Arendt :

Auswahl des täglichen Lebens scheint es oft , als ob die Märchenweltdahinterstecke.EbensonimmtdiemittelalterlicheLitteraturIslandsMärcheninsichauf.AberdieseYerhältnisseerfordernbesonderesuchungen.

Kopenhagen .

Ein Kapitel ans dem Aber - nnd Geisterglanben
der Chinesen .

Von C . Arendt .

( Schluss . )

5 .

 Bei der fünften Erzählung will ich mich kürzer zu fassen suchen .Ichhaltedieselbe,obwohlvielfachinteressant,überhauptfürweitflächlicherconcipirt,alsirgendeinederandern.Ichhabesieüberdiesbereits,wennauchvoneinemganzandernGesichtspunkteaus,inenglischerBearbeitungimJahre1886—bekanntgemacht,kannmanfreilichkaumsagen,denndie„ZeitschriftderOrientalischenGesellschaftinPeking"",inwelchemsieinBd.I.S.55—59erschienenist,dürftekaumweiterenKreisenzuGesichtegekommensein.

 Wir lesen im 108 . Kapitel der romantischen „ Geschichte der DreiReiche",auswelcherbereitsmeinezweiteErzählungentnommenwar,dassChukoCh'üe,derPremier-MinisterdesStaates¥u,sichdurchGrausamkeit,WillkürundHochmutauchdemLandesfürstenSunLiánggegenübersoverhasstgemachthatte,dassderKöniginÜbereinstimmungmiteinemandernhohenWürdenträger,namensSunChün,denToddesgewaltigenMinistersbeschlossenhatte.ErsolltezueinemGastmahlimPalasteingeladenunddabeiihmvongedungenenMeuchelmördernderGarausgemachtwerden.

 Um dieselbe Zeit — im Jahre 253 n . Chr . — hatte Chuko Ch'üe aneinerAnzahlSoldaten,welchevorseinemPalasteWachestanden,auseinemgeringenAnlass(weilsieeinen—sichinderErzählunghöchstmysteriösausnehmenden—FremdenunbemerktindenPalasthofhattenschlüpfenlassen)diestandrechtlicheHinrichtungzumVollzügegebracht.ZugleichmitihnenwarauchderFremdehingerichtetworden.

 Als Chuko Ch'üe in der folgenden Nacht schlaflos auf seinem Bettelag,wurdeerplötzlichdurcheineinemDonnerschlageähnlichesGeräuscherschreckt:dermittlereBalkendesHausdacheswarohneersichtliche


